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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
der See ist in z. T. starkwelliges Relief 
eingebettet 

 
verbaute Uferabschnitte 

 
Randlage zur Endmoräne 

 
2.2 Gewässer 

 
Fleesensee 

 
naturnah mit punktuellen Störungen 

 
s. Gewässergütebericht 

 
2.3 Vegetation 

 
schmaler Ufersaum, meist an Röhricht, kaum 
Waldränder, Feuchtwiesen 

 
in Siedlungsnähesind die Uferstreifen stark 
durch Tourismus genutzt 

 
Feuchtwiesen mit beginnender Sukzession,  
da Wirtschaftsauflassung 

 
2.4 Nutzung 

 
Binnenwasserstraße, 
Fischerei/Angelsport, Tourismus 

 
intensiv 

 
  - 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Untergöhren, mehrere Feriensiedlungen 

 
zahlreiche Bungalows 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

 
- Waldkante sowie ansteigende Uferregionen 
 
- wertvolle Waldkulissen im NW 
 
- herrliche Ausblicke von vielen Stellen über den See 
 
- wunderschöne Erholungslandschaft von hohem Wert 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


